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1. Aufgabenstellung
Das Plangebiet des geplanten Fachmarktzentrums liegt östlich der Warendorfer Straße (L793) und
nördlich der Lindenstraße der Stadt Oelde. Das Zentrum soll sowohl einen Vollsortimenter als auch
einen Discounter umfassen und berücksichtigt auch die Neuordnung des bereits ansässigen Land-
handels an der Lindenstraße. Das Fachmarktzentrum liegt zentrums- und bahnhofsnah und ist zum
einen über die Warendorfer Straße als auch über die Lindenstraße an das öffentliche Straßennetz der
Stadt Oelde angebunden.

Die Ingenieurgesellschaft nts wurde von der Ten Brinke – Projektentwicklung GmbH beauftragt, das
Vorhaben aus lärmtechnischer Sicht zu untersuchen. Es ist zu prüfen, ob die Verträglichkeit des Vor-
habens gemäß TA-Lärm mit der benachbarten Wohnbebauung gegeben ist.

Als Grundlage zur Ermittlung der Lärmemissionen wurde u.a. der „Lageplan – Variante 11“ Stand
27.01.2014 der Ten Brinke Projektentwicklung GmbH, Dinxperloer Straße in 46399 Bocholt, heran
gezogen.

Abb. 1: Untersuchungsgebiet

Örtliche Gegebenheiten und Beschreibung des Vorhabens
Das Plangebiet wird durch die Bahnstrecke Hannover – Köln im Norden, der Warendorfer Straße
(L793) und Wohn- und Geschäftshäusern im Westen, der Lindenstraße im Süden, sowie Wohnbe-
bauung und ein Autohaus im Westen begrenzt. Die umgebenden Flächen des Plangebietes und die
Randbebauung der angrenzenden Straßen sind in den Bebauungsplänen bzw. im Flächennutzungs-
plan als Kern- (MK) oder Mischgebiete (MI) festgesetzt.

Zurzeit befinden sich im Plangebiet u. a. ein Fitnessstudio und ein Schreibwarengeschäft mit Poststel-
le an der Warendorfer Straße, sowie einem Landhandel an der Lindenstraße. Die vorhandenen Ge-
bäude sollen vollständig zurückgebaut werden und durch neue ersetzt werden. Das Fachmarktzent-
rum (Vollsortimenter, Discounter und Landhandel) erhält einen zentralen Parkplatz mit ca. 160 Stell-
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plätzen, der von der Warendorfer Straße und einer neu angelegten Zufahrt von der Lindenstraße zu
erreichen ist. Der Knotenpunkt „Am Bahnhof“ / Warendorfer Straße und die Zufahrt zum FMZ wird
soll durch Anlegung von Ein- und Ausfädelspuren ausgebaut werden. Den Knotenpunkt durch einen
Kreisverkehr zu ersetzen wird als Alternative untersucht.

Der Lebensmittelvollsortimenter soll inkl. Backshop eine Nettoverkaufsflächen von 1.600 m² und der
Discounter von ca. 1.200 m² erhalten. Die Anlieferung der Waren des Vollsortimenters erfolgt über
die Warendorfer Straße zu einer Anlieferrampe an der nördlichen Gebäudefront (Bahnanlage) des
Marktes. Die Anlieferrampe des Discounters liegt an der rückwärtigen östlichen Gebäudefront und ist
über die Zufahrt des Landhandels anzufahren. Kleinere Warenanlieferungen des Vollsortimenters
und des Discounters werden auch über dem zentralen Parkplatz durch die Haupteingänge durchge-
führt. Der bereits ansässige Landhandel kann auch nach dem Neubau weiterhin von Lieferfahrzeugen
ausschließlich über die vorhandene Zufahrt von der Lindenstraße angefahren werden. Zusätzlich
erhält der Landhandel für Kunden zukünftig auch einen Zugang vom zentralen Parkplatz des Fach-
marktzentrums aus.

Berechnungsverfahren
Die Berechnungen wurden mit Hilfe des Programms „Soundplan Version 7.3“ auf einem PC durchge-
führt. Alle für die Schallausbreitung bedeutsamen Gegebenheiten wurden höhen- und lagegenau in
den Rechner eingegeben und stellen ein Modell der zu betrachtenden Wirklichkeit dar.

2. Verträglichkeitsuntersuchung gemäß TA Lärm

Beurteilungs- und Berechnungsgrundlage
Für die Errichtung von Anlagen, die als genehmigungsbedürftige oder nicht genehmigungsbedürftige
Anlagen den Anforderungen des zweiten Teils des Bundesimmissionsschutzgesetzes (BImSchG) un-
terliegen, ist die „Sechste Allgemeine Verwaltungsvorschrift zum BImSchG“ (Technische Anleitung
zum Schutz gegen Lärm – TA-Lärm) zu beachten.

Zu berücksichtigen sind alle von der Anlage ausgehenden Geräusche.

Zu prüfen ist:

¾ dass die Geräuschimmissionen der zu beurteilenden Anlagen die Immissionsrichtwerte an der
benachbarten Wohnbebauung nicht überschreiten, gegebenenfalls sind entsprechende Aufla-
gen zu erteilen,

¾ dass die Geräusche des An- und Abfahrtverkehres auf öffentlichen Verkehrsflächen in einem
Abstand von bis zu 500 Metern von dem Betriebsgrundstück durch Maßnahmen organisatori-
scher Art so weit wie möglich vermindert werden, soweit

- sie den Beurteilungspegel der Verkehrsgeräusche für den Tag und die Nacht rechnerisch um
mehr als 3 dB(A) erhöhen,

- keine Vermischung mit dem übrigen Verkehr erfolgt ist und

- die Immissionsgrenzwerte der Verkehrslärmschutzverordnung (16.BImSchV) erstmals oder
weitergehend überschritten werden.
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Gemäß der TA Lärm ist auch die von anderen Anlagen ausgehende Vorbelastung zu beachten und die
entstehende Gesamtbelastung in der betroffenen Nachbarschaft mit den Immissionsrichtwerten zu
vergleichen.

In der Örtlichkeit wurde festgestellt, dass im Sinne der TA-Lärm keine weiteren zu berücksichtigen-
den Emittenten vorhanden sind, die auf die maßgeblichen Immissionsorte des geplanten Fachmarkt-
zentrums eine relevante Vorbelastung darstellen.

Ermittlung der Emissionen
Für das vorliegende Plangebiet sind nachfolgend aufgeführte Vorgänge zu berücksichtigen:

¾ die Kundenverkehre des Lebensmittelvollsortimenter auf dem Parkplatz mit den Ein- und Aus-
stapelvorgängen von Einkaufswagen und die Anlieferverkehre mit den Ladevorgängen vor dem
Haupteingang des Marktes (die Anlieferverkehre mit den Ladevorgängen an der Anlieferrampe
haben durch ihre Lage zur Bahnanlage kaum einen Einfluss auf die Lärmsituation),

¾ die Kundenverkehre des Discounters auf dem Parkplatz mit den Ein- und Ausstapelvorgängen
von Einkaufswagen und die Anlieferverkehre mit den Ladevorgängen vor dem Haupteingang des
Marktes, sowie an der Anlieferrampe im Bereich der Zufahrt zum Landhandel,

¾ die Kundenverkehre der weiteren Einzelhandelseinrichtungen wie Poststelle, Backshop und de-
ren Anlieferkehre und Ladevorgängen,

¾ die Kunden- und Anlieferverkehre mit Ladevorgängen auf dem Betriebsgelände des Landhan-
dels.

Andere Geräusche, wie insbesondere diejenigen aus haustechnischen Anlagen, können erst in einem
späteren Stadium der Gebäudeplanung beurteilt werden, wenn entsprechende Unterlagen vorliegen.
Jedoch werden schon vorsorglich jeweils zwei Aggregate (Lüftungs- und Heizungsanlage) auf den
Dächern des Lebensmittelmarktes und des Discounters berücksichtigt, deren angenommene Schall-
leistungspegel dem aktuellen Stand der Lärmminderungstechnik entsprechen.

Immissionsrichtwerte nach TA-Lärm
Die Immissionsrichtwerte für den Beurteilungspegel betragen für Immissionsorte außerhalb von Ge-
bäuden:

Zulässige Immissionen
nach Art der baulichen

Nutzung

Ruhe-
zeiten-
zu-

schlag

Außerhalb von Gebäuden Seltene Ereignisse

Immissionsricht-
werte Geräuschspitzen Immissions-

richtwerte Geräuschspitzen

tags nachts tags nachts tags nachts tags nachts

Kerngebiete,
Dorfgebiete,
Mischgebiete

0 60 45 90 65 70 55 90 65

Allgemeine
Wohngebiete,

6 55 40 85 60 70 55 90 65

(Tabelle 1a)
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Beurteilungszeiträume:

Bezeichnung Beurteilungszeit in
Stunden von bis Ruhezeitenzu-

schlag in dB

tags 16 06.00 Uhr 22.00 Uhr -

nachts 8 22.00 Uhr 06.00 Uhr -

lauteste
Nachtstunde

1 nachts 0

werktags

Ruhezeit 06.00 Uhr 07.00 Uhr 0 oder 6

außerhalb der
Ruhezeit

07.00 Uhr 20.00 Uhr 0

Ruhezeit 20.00 Uhr 22.00 Uhr 0 oder 6

Sonn- und Feiertage

Ruhezeit 06.00 Uhr 09.00 Uhr 0 oder 6

außerhalb der
Ruhezeit

09.00 Uhr 13.00 Uhr 0

Ruhezeit 13.00 Uhr 15.00 Uhr 0 oder 6

Außerhalb der
Ruhezeit

15.00 Uhr 20.00 Uhr 0

Ruhezeit 20.00 Uhr 22.00 Uhr 0 oder 6
(Tabelle 1b)

Berechnungsgrundlage
Als Berechnungsgrundlage für Prognoseberechnungen sind gem. TA-Lärm die DIN ISO 9613-2 : 1996,
Ausgabe Oktober 1999 (Dämpfung des Schalls bei der Ausbreitung im Freien) und die VDI-Richtlinie
2714, Ausgabe Januar 1988, Abschnitt 5, zu berücksichtigen.

Für die Berechnung von Verkehrslärm ist die Richtlinie für Lärmschutz an Straßen (RLS 90) anzuwen-
den.

Ausgangsdaten
Nach Angaben des Auftraggebers, Architekten und den örtlichen Gegebenheiten sind als maßgebli-
che Emittenten:

x die Fahrbewegungen auf dem Kundenparkplatz der Verbrauchermärkte mit Fahrgassen,
x die Zu- und Abfahrtwege der Kundenfahrzeuge,
x das Ein- und Ausstapeln von Einkaufswagen in Sammelboxen auf dem Kundenparkplatz,
x die Zu- und Abfahrtwege der Lieferfahrzeuge,
x die Ladevorgänge an den Anlieferrampen bzw. Warenanlieferzonen,
x die Ladevorgänge für z.B. Backwaren vor den Haupteingängen der Verbrauchermärkte und

den zugehörigen Fahrwegen der Lieferfahrzeuge
x Warenanlieferung mit Ladevorgängen für den Landhandel
x Kundenverkehre PKW und LKW bzw. Traktoren mit Ladevorgängen am Landhandel
x Kundenverkehre am Haus-, Hof- und Gartenmarkt

zu berücksichtigen. (Lage der Emittenten siehe Anlagen)
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Für die Anlieferung der Verbrauchermärkte hinsichtlich Anzahl und Art der Lieferfahrzeuge und Lade-
zeiten wurden Angaben des Auftraggebers verwendet. Zusätzlich konnte auch auf eigene Erfah-
rungswerte bzw. Befragungen an anderen vergleichbaren Verbrauchermärkten zurückgegriffen wer-
den. Die Anzahl der zu erwartenden Fahrbewegungen der Kunden auf dem Parkplatz der Verbrau-
chermärkte werden aus der Parkplatzlärmstudie (6. überarbeitete Auflage August 2007 des Bayeri-
schen Landesamt für Umwelt) in Abhängigkeit von der Nettoverkaufsfläche ermittelt.

Nachfolgende Emittenten sind für den Vollsortimenter und Discounter berücksichtigt:

1. Lebensmittelvollsortimenter
Emittenten
werktags:
(lfd. Nr. in den
Berechnungen)

Ort : Zeit: Emittierende Vorgänge:

Parkplatz

Kundenpark-
platz Lebens-
mittelmarkt,
Discounter,
Sonstige und
Landhandel
(Nr. 1.01,1.02 und
2.15)

gemeinsamer Parkplatzfläche
Vollsortimenter und Discoun-
ter mit Zufahrt über den Kreis-
verkehr und von der Linden-
straße

600 bis 2200 Uhr
(gem. Parkplatz-
lärmstudie klei-
ner Verbrau-
chermarkt <
5.000m² und
Mitarbeiterpark-
platz)

- Fahrbewegungen auf Asphalt oder auf
ebenem Pflaster mit Fuge < 3mm mit
Zu- und Abfahrt

- Parkvorgänge (Rangieren / Türen-
schlagen etc.)

- Einkaufswagen

Einkaufswagen
(Nr. 1.10,1.11)

2 Sammelboxen nahe dem
Haupteingang des Vollsorti-
menters

600 bis 2200 Uhr
- Ein- und Ausstapeln der Einkaufswa-
gen aus Metall

Anlieferungen
2 Sattelzüge
mit Kühlaggre-
gat
(Nr. 1.03, 1.04,
1.05)

Anlieferzone nördlich des Ge-
bäudes mit Zufahrt über den
Kreisverkehr

täglich
zwischen

600 u. 2200 Uhr

- Fahrbewegungen
- Rangieren u. Halte- /Startvorgänge
Transport je LKW von:
- 10 Paletten mit Hubwagen

2 LKW / Klein-
lieferfahrzeuge
(Nr. 1.06, 1.07)

Vor dem Haupteingang des
Verbrauchermarktes für z.B.
Backwaren, Zeitschriften und
Sonstiges

täglich
zwischen

600 u. 2200 Uhr

- Fahrbewegungen
- Rangieren u. Halte- /Startvorgänge
Transport je Lieferfahrzeug von:
- 4 Rollcontainern

Sonstige Emittenten:

1 LKW
(Nr. 1.12, 1.13)

Austausch eines Abrollcontai-
ners für Kartonage an der An-
lieferzone im Rampenbereich
nördlich des Discounters

nach Bedarf
zwischen

600 u. 2200 Uhr

- Fahrbewegungen
- Rangieren u. Halte- /Startvorgänge
- Absetz- und Aufnahmegeräusche

Papiercontai-
ner
(Nr. 1.13, 1.14)

Pressvorgang
nach Bedarf
zwischen

600 u. 2200 Uhr
- Motorgeräusche, Hydraulik

Haustechnischen Anlage wie z.B.: Klima, Lüftungs- und Heizungsanlagen
Bauart noch nicht bekannt. Berücksichtigt werden zwei Aggregate (Nr. 1.08, 1.09) auf dem Dach des
Lebensmittelmarktes mit je einem Schalleistungspegel von 75 dB(A) bei täglichem Dauerbetrieb
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2. Discounter

Emittenten
werktags:
(lfd. Nr. in den
Berechnungen)

Ort : Zeit: Emittierende Vorgänge:

Parkplatz

Kundenpark-
platz Lebens-
mittelmarkt /
Discounter und
Sonstige
(Nr. 2.01, 2.15 und
1.02)

gemeinsamer Parkplatzfläche
Vollsortimenter und Discoun-
ter mit Zufahrt über den Kreis-
verkehr und von der Linden-
straße

600 bis 2200 Uhr
(gem. Parkplatz-
lärmstudie klei-
ner Verbrau-
chermarkt <
5.000m und
Mitarbeiterpark-
platz)

- Fahrbewegungen auf Asphalt oder
ebenem Pflaster mit Fuge < 3mm mit
Zu- und Abfahrt

- Parkvorgänge (Rangieren / Türen-
schlagen etc.)

- Einkaufswagen

Einkaufswagen
(Nr. 2.08)

Sammelbox nahe dem Haupt-
eingang des Discounters

600 bis 2200 Uhr
- Ein- und Ausstapeln der Einkaufswa-
gen aus Metall

Anlieferungen

1 Sattelzug mit
Kühlaggregat
(Nr. 2.04, 2.05,
2.06)

Anlieferrampe östlich des Dis-
countergebäudes über die
Zufahrt zum Landhandel von
der Lindenstraße

täglich

zwischen

600 u. 2200 Uhr

- Fahrbewegungen

- Rangieren u. Halte- /Startvorgänge
Transport je LKW von:
- 10 Paletten mit Hubwagen

2 LKW / Klein-
lieferfahrzeuge
(Nr. 2.02, 2.03,
2.07)

Vor dem Haupteingang des
Discounters für z.B. Frischwa-
ren, Zeitschriften und Sonsti-
ges mit Zu- und Abfahrt über
die Zufahrt zum Landhandel

täglich

zwischen

600 u. 2200 Uhr

- Fahrbewegungen

- Rangieren u. Halte- /Startvorgänge

Transport von je Lieferfahrzeug:
- 4 Rollcontainer

Sonstige Emittenten:

1 LKW
(Nr. 2.10, 2.11)

Austausch eines Abrollcontai-
ners für Kartonage an der An-
lieferzone im Rampenbereich
östlich des Discountergebäu-
des über die Zufahrt zum
Landhandel

nach Bedarf

zwischen

600 u. 2200 Uhr

- Fahrbewegungen

- Rangieren u. Halte- /Startvorgänge

- Absetz- und Aufnahmegeräusche

Papiercontai-
ner
(Nr. 2.12)

Pressvorgang

nach Bedarf

zwischen

600 u. 2200 Uhr

- Motorgeräusche, Hydraulik

Haustechnischen Anlage wie z.B.: Klima, Lüftungs- und Heizungsanlagen

Bauart noch nicht bekannt. Berücksichtigt werden zwei Aggregate (Nr. 2.13, 2.14) auf dem Dach des

Discounters mit je einem Schalleistungspegel von 75 dB(A) bei Dauerbetrieb
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Nachfolgende Emittenten sind für den Landhandel berücksichtigt:
Vorbemerkung: Der Landhandel an der Lindenstraße bietet eine Vielzahl an Angeboten für die Land-
wirtschaft und für den Haus-, Hof- und Gartenbereich. Aus der Betriebsbeschreibung des Betreibers
und den örtlichen topografischen Gegebenheiten wurden die signifikanten Emittenten zur Ermittlung
der zu erwartenden Immissionen an den maßgeblichen Immissionsorten ausgewählt.

Die Öffnungszeiten bzw. Betriebszeiten des Landhandels sind Montag bis Freitag von 800 bis 1200 und
1300 bis 1700 Uhr und Samstag von 800 bis 1200 Uhr.

Bestimmend für die Immissionen sind die An- und Auslieferverkehre und die dazu gehörigen Lade-
vorgänge des Getreides und der Düngemittel.

Getreide: Vorwiegend durch Traktoren mit Anhängern werden ca. 650 Getreideanlieferungen / Jahr
durchgeführt. Davon entfallen ca. 400 in die Haupterntezeit von Mitte Juli bis Mitte August. Maximal
sind 30-40 Anlieferungen / Tag zu bewältigen. Während der Erntezeit können auch ausnahmsweise
Getreideanlieferungen nach 22 Uhr notwendig werden.

Das Getreide wird von den Anhängern in einen Getreidesumpf (Trichter) vor den Silos gegeben und
von dort durch einen Getreideelevator oder Schneckenförderer in die Silos befördert. Für das Ver-
bringen des Getreides einer Anlieferung in den Silo werden ca. 5 Minuten benötigt. Entsprechend der
Dauer der Anlieferungen sind die Laufzeiten der Fördervorrichtungen betrieben. Maximal sind zwei
Fördervorrichtungen gleichzeitig in Betrieb. Wenn erforderlich wird das frische Getreide in der Nie-
derlassung des Landhandels in Beckum getrocknet, nicht im Fachmarkt an der Lindenstraße in Oelde.

Zum Verkauf wird das Getreide aus den Silos wieder durch eine Fördertechnik (Elevatoren) und im
Freifall auf die Anhänger gefüllt.

Düngemittel: Die ca. 50 Düngemittelanlieferungen jährlich werden im Allgemeinen als Schüttgut an-
geliefert und in den Hallen mittels Förderbändern aufgehäuft.

Zum Verkauf wird das Düngemittel von einem Gabelstapler mit fest montierter Schaufel in die Trans-
portfahrzeuge verladen.

Der Gabelstapler kann für die Ladetätigkeiten an Spitzentagen zwischen 3 bis 4 Stunden am Tag im
Einsatz sein.

Zur Feststellung der gelieferten bzw. abgeholten Getreide oder Düngemittel werden die Fahrzeuge
vorher und nachher gewogen.

Da für die lärmtechnische Beurteilung die Vielzahl der Fahrbewegungen während der Erntezeit aus-
schlaggebend sind, können die vorwiegend außerhalb der Erntezeit stattfindenden geringen An- und
Auslieferverkehre und Ladevorgänge für den Haus-, Hof- und Gartenmarkt sowie der Diesel- und
Gastreibstoffe (Fahrbewegungen und Ladevorgänge) vernachlässigt werden. Da die derzeit vorhan-
denen Förderanlagen (Bänder, Elevatoren und Schneckenförderer) keine bzw. nur minimale Geräu-
sche verursachen, kann davon ausgegangen werden, dass die zukünftigen Förderanlagen alle dem
Stand der Lärmminderungstechnik entsprechen und somit ebenfalls vernachlässigt werden können.
Es wird der Betrieb von zwei Förderbändern und vier Dachventilatoren auf den ca. 17m hohen Silos
berücksichtigt. Die Schallleistungspegel wurden aus den zur Verfügung gestellten Datenblättern der
Aggregate entnommen.

Der Verkauf des Getreides und der Düngemittel geschieht über das ganze Jahr verteilt aber vorwie-
gend außerhalb der Erntezeit. Als Worst-Case-Betrachtung werden zu den maximal 40 Anlieferungen
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(2 x 40 Ein- und Ausfahrten) für Getreide noch weitere 2 x 5 (An- und Auslieferung) Kundenfahrzeuge
(Traktoren) für Sonstiges berücksichtigt.

Das Gebäude des Landhandels erhält auch einen Zugang vom zentralen Parkplatz des Vollsortimen-
ters und Discounters. Der Kundenverkehr für den Landhandel auf dem zentralen Parkplatz wird ent-
sprechend der Parkplatzlärmstudie eingerechnet.

3. Landhandel

Emittenten
werktags:
(lfd. Nr. in den
Berechnungen)

Ort : Zeit: Emittierende Vorgänge:

PKW Kunden-
und Mitarbei-
ter (Nr. 3.02)
(Parken auf zentra-
lem Parkplatz FMZ
- Nr. 3.01)

Ein- und Ausfahrt an der Lin-
denstraße auf das Betriebsge-
lände bzw. zum Parkplatz im
nördlichen Bereich des Be-
triebsgeländes

werktäglich zwi-
schen 600 und
2200 Uhr

- Fahrbewegungen mit Zu- und Abfahrt
(Fahrbewegungen PKW aus der ver-
kehrstechnischen Untersuchung nts
> aus Mt = 227 und pt = 17,5

= 187,3 PKW am Tag (16 Stunden) )

Anlieferungen

40 x Getreide-
anlieferungen
durch Trakto-
ren mit Anhä-
nger
(Nr. 3.03, 3.08)

Ein- und Ausfahrt an der Lin-
denstraße zum Standort der
Hochsilos an der Nordseite des
Betriebsgeländes

werktäglich zwi-
schen 600 und
2200 Uhr zusätz-
lich 2 Fahrten in
der „lautesten
Nachtstunde“

- Fahrbewegungen

- 2 Wiegevorgänge / Transportfahrzeug

- Rangieren

- Halte- und Startvorgänge

- Abkippen - erhöhter Leerlauf

5 x Anlieferung
von Düngemit-
tel und Sonsti-
ges
(Nr. 3.04, 3.09)

Ein- und Ausfahrt an der Lin-
denstraße zu den Lagerhallen
im westlichen Bereich des
Betriebsgeländes

werktäglich zwi-
schen 600 und
2200 Uhr

- Fahrbewegungen

- Rangieren

- Halte- und Startvorgänge

- Abkippen – erhöhter Leerlauf

Auslieferungen

5 x Ausliefe-
rung von Ge-
treide, Dünge-
mittel oder
Sonstiges
(Nr. 3.05)

Ein- und Ausfahrt an der Lin-
denstraße zu den Lagerhallen
im westlichen Bereich des
Betriebsgeländes

werktäglich zwi-
schen 600 und
2200 Uhr

- Fahrbewegungen

- Rangieren

- Halte- und Startvorgänge

- Ladevorgänge – (siehe Gabelstapler)

Sonstige Emittenten:

2 Wiegevor-
gänge je Trans-
portfahrzeug
(Nr. 3.06)

Waage immittleren Bereich
des Betriebsgeländes

werktäglich

zwischen

600 u. 2200 Uhr

- Rangieren

- Halte- und Startvorgänge

- Türenschlagen

- Leerlauf / Anlassen
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4 Stunden
Ladetätigkeiten
Gabelstapler
(Nr. 3.07)

Fläche vor den Silos und La-
gerhalle auf dem Betriebsge-
lände des Landhandels

werktäglich

zwischen

600 u. 2200 Uhr

- Fahrbewegungen

- Rangieren u. Halte- /Startvorgänge

- Schaufelgeräusche auf dem Boden

2 Trogketten-
förderer mit
einer Laufzeit
von je 40 x 5
Min. / Tag

(Nr. 3.10)

Oberhalb der vier großen Silos

werktäglich

zwischen

600 u. 2200 Uhr

- Aggregatgeräusche

LW =91dB(A) + 6dB(A) Impulshaltigkeit

4 Dachventila-
toren im Dau-
erbetrieb
(Nr. 3.11)

Oberhalb der vier großen Silos

werktäglich

zwischen

700 u. 2000 Uhr

- Aggregatgeräusche

LW =71,7dB(A) + 3dB(A) Tonhaltigkeit

Ermittlung der Schallleistungspegel für Anlieferung (Rangieren und Endladen)

Emittenten Anlieferungen durch Sattelzug mit Kühlaggregat (Vollsortimenter / Discounter):

Vorgang LW [ dB(A)] Einwirkzeit bzw. Vor-
gänge je LKW

LWr,1h [dB(A)]
für 1 LKW/h

Rangieren 94+5 2 min 84,2
Türenschlagen 100 10 s 74,4
Betriebsbremse 108 5 s 79,4
Anlassen 100 5 s 71,4
Leerlauf 94 5 min 83,2
Rufen normal 80 60 min 80,0
Palettenhubwagen 88 2 x10 Fahrten /h

Ent- und Beladen
101,0

Rollgeräusche über Wagenboden 75 2 x 10 Fahrten 88,0

Summe Rangieren, Entladung ohne Kühlaggregat 101,4

Kühlaggregat Diesel 97 60 min 97

Fahrwege der LKWmit Kühlaggregat als längenbezogener Schallleistungspegel
LW`, LKW = 63 dB(A) + LW`, Kühlaggregat = 54 dB(A) *), LW`, LKW + Kühlaggregat = 63,5 dB(A)

*) Kühlaggregat LKW LWA = 97 dB(A) bei 20 km/h > LW`, Kühlaggregat = 54 dB(A)

Die gesamte Ladezeit beträgt 1 Stunde je LKW.
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Emittenten Anfahrt und Entladung sonstige Lastkraftwagen und Kleinlieferfahrzeuge:

Vorgang LW [ dB(A)] Einwirkzeit bzw. Vor-
gänge je LKW

LWr,1h [dB(A)]
für 1 LKW/h

Rangieren 94+5 2 min 84,2
Türenschlagen 100 10 s 74,4
Betriebsbremse 108 5 s 79,4
Anlassen 100 5 s 71,4
Leerlauf 94 10 min 86,2
Rufen normal 80 10 min 72,2
Rollcontainer 78 2x 4 Fahrten

Ent- und Beladen
84,0

Rollgeräusche über Wagenboden 75 2x 4 Fahrten 81,0

Summe Rangieren, Entladung 90,8

Fahrwege der Lieferfahrzeuge als längenbezogener Schallleistungspegel
LW`, LKW = 63 dB(A)

Die gesamte Ladezeit beträgt je 10 Minuten.

Emittenten während der Wiegezeit:

Vorgang LW [ dB(A)] Einwirkzeit bzw. Vorgänge je Fahrzeug
LWr,1h [dB(A)]
für 1 LKW/h

Rangieren 94+5 1 min 81,2
Türenschlagen 100 10 s 74,4
Betriebsbremse 110 5 s 81,4
Anlassen 100 5 s 71,4
Leerlauf 94 2 min 79,2

Summe der Emittenten während der Wiegezeit 86,0

Fahrwege der Lieferfahrzeuge Traktor mit Anhänger als längenbezogener Schallleistungspegel
LW`, Traktor = 65 dB(A)

Für die Berechnungen wurde eine Verweildauer 3 Minuten je LKW beim Wiegen in Ansatz gebracht.
=> 40 Getreideanlieferungen + 5 Anlieferungen Dünger und Sonstiges + 5 Auslieferungen Getreide,
Dünger und Sonstiges = 50 x 2 Wiegevorgänge
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Emittenten während der Entladung im Landhandel:
Vorgang LW [ dB(A)] Einwirkzeit bzw. Vorgänge je Fahr-

zeug
LWr,1h [dB(A)]
für 1 LKW/h

Rangieren 94+5 1 min 81,2
Türenschlagen 100 10 s 74,4
Betriebsbremse 110 5 s 81,4
Anlassen 100 5 s 71,4
Leerlauf 94 2 min 79,2
erhöhter Leerlauf 101 2 min 86,2

Summe der Emittenten während der Entladung 89,1

Fahrwege und Ladevorgänge des Gabelstaplers als flächenbezogener Schallleistungspegel
LW``, Gabelstapler mit Schaufel = 100 dB(A) + 5 dB(A) Impulszuschlag mit 4 Stunden Einwirkzeit

Für die Berechnungen wurde eine Verweildauer von 5 Minuten je LKW beim Entladen in Ansatz ge-
bracht. => 40 Getreideanlieferungen im Bereich der Silos + 10 Anlieferungen vor der Halle

Containeraustausch Abrollcontainer

Typ
Anzahl Austausch
(2 LKW- Fahrten)

Einwirkzeit je Vorgang
Aufnahme bzw. Absetzen

[min.]

LWr,1h [dB(A)]
für 1 LKW/h

Abrollcontainer 1 1,2 86,7

Fahrwege der Containerfahrzeuge als längenbezogener Schallleistungspegel
LW`, LKW = 63 dB(A)

Pressvorgang Papiercontainer

Typ
Anzahl der

Pressvorgänge
LWr

[dB(A)]

Einwirkzeit je
Pressvorgang

[min.]

LWr,1h [dB(A)]
(+ 3 dB für tonale

Geräusche)
Pressen ohne

Schläge 5 87 2 79,2 +3

Emittent Kundenparkplatz:
Für die Ermittlung der Parkplatzemissionen wurden die Angaben aus der Parkplatzlärmstudie (6.
überarbeitete Auflage August 2007 des Bayerischen Landesamt für Umwelt) verwendet. Nach der
Parkplatzlärmstudie wird die Zahl der Fahrbewegungen nach der Nettoverkaufsfläche ermittelt. Die
Kunden fahren den Parkplatz des Vollsortimenters, Discounters und Landhandel über den Kreisver-
kehr von der Warendorfer Straße und von der Lindenstraße aus an. Gemäß dem Verkehrsgutachten
der nts Ingenieurgesellschaft werden 57% der Kundenverkehre den Parkplatz über den Kreisverkehr
und 43 % von der Lindenstraße anfahren.
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Da der hier zu berücksichtigende Parkplatz jeweils von Kunden mehrerer Märkte bzw. Einrichtungen
genutzt werden, wurde entsprechend der Angabe in der verkehrstechnische Untersuchung eine
Mehrfachnutzung (Verbundeffekt) von 10% angenommen. Eine Mehrfachnutzung bedeutet, dass z.B.
hier 10% der Kunden des Discounters auch den Lebensmittelvollsortimenter inkl. Backshop und Sons-
tiges besuchen ohne den Parkplatz zu verlassen.

Verbrauchermarkt
Bezugsgröße

B
[m2]

N = Bewegungen/ Stunde am
Tag nach der Parkplatzlärm-
studie

N - je Stunde und Tag
600 bis 2200 Uhr

Vollsortimenter 1.504
kleiner Verbrauchermarkt
< 5.000 m2 = 0,10

1.600 x 0,10 = 150
- 10%

= 135 Fahrbewegungen/h

Discounter 1.200
Discounter und Getränke-
markt
= 0,17

1.200 x 0,17 = 204
-10%

= 184 Fahrbewegungen/h

Landhandel 600

Bau- und Möbelmarkt
= 0,04
(ein Teil der Kunden werden
auch die Zufahrt des Landhan-
dels nutzen)

600 x 0,04 = 24
-10%

= 22 Fahrbewegungen/h

Summe der Fahrbewegungen auf dem Parkplatz werktags
Die Verteilung der Fahrbewegungen auf den Zufahrten zum zent-
ralen Parkplatz werden entsprechend der VTU berücksichtigt: 57%
nutzen den Kreisel an der Warendorfer Straße und 43% die An-
bindung an der Lindenstraße

341 Fahrbewegungen/h
ؙ 170,5 Kundenfahrzeuge/h

Zu- und Abfahrt vom Landertweg

(LmE nach RLS für 1 PKW (30 Km/h) + 19,0 dB(A)
LW‘ = 47,5 dB(A) / Fahrbewegungen und h

Die Berechnungen wurden für den zentralen Parkplatz des Fachmarktzentrums gemäß der Parkplatz-
lärmstudie nach dem sog. „Zusammengefassten Verfahren“ durchgeführt.

Gemäß der Parkplatzlärmstudie ist ein Fahrgassenzuschlag und ein Zuschlag von ȴL-
PA = 3 dB + ȴ>TM = 4 dB für Parkplätze an Einkaufszentren mit Einkaufswagen auf Asphalt für alle Fahr-
bewegungen vergeben worden.

Nach dem Berechnungsverfahren gemäß TA-Lärm ist es zwischen 700 und 2000 Uhr unerheblich, ob
die zu berücksichtigenden Fahrten in einer Stunde oder über den Tag verteilt angesetzt werden. Je-
doch für die Zeiten von 600 bis 700 Uhr und 2000 bis 2200 Uhr ist teilweise ein Ruhezuschlag von 6 dB(A)
/ h (siehe Tabelle 1b) zu vergeben. Die Fahrbewegungen für den Kundenverkehr auf dem Parkplatz
wurden gleichmäßig auf alle Stunden von 600 bis 2200 Uhr verteilt in Ansatz gebracht.

Die Flächen bzw. Gebäude Im Einwirkungsbereich des geplanten Fachmarktzentrums sind als Misch-
gebiete einzustufen und somit sind hier keine Zuschläge für Ruhezeiten zu berücksichtigen.
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Emittent Einkaufswagen
Für das Ein- und Ausstapeln von Einkaufswagen ist nach der aktuellen Studie „Technischer Bericht zur
Untersuchung der Geräuschemissionen durch Lastkraftwagen auf Betriebsgeländen von Frachtzen-
tren, Auslieferungslagern, Speditionen und Verbrauchermärkten sowie weitern typischer Geräusche
insbesondere von Verbrauchermärkten“ Ausgabe 2005 des hessischen Landesamt für Umwelt und
Geologie ein Schallleistungspegel von

x LWAT,1h = 72 dB(A) für Einkaufswagen mit Metallkorb
x LWAT,1h = 66 dB(A) für lärmarme Einkaufswagen

zugrunde zu legen. Die Anzahl der Vorgänge ist entsprechend der Parkbewegungen anzunehmen.
Geräusche die durch Fahrbewegungen der Einkaufswagen auf dem Parkplatz entstehen, sind bereits
durch einen pauschalen Zuschlag in der Ermittlung der Parkplatzemissionen nach der Parkplatzlärm-
studie berücksichtigt.

Zur Berücksichtigung der Ein- und Ausstapelvorgänge der Einkaufswagen werden am geplanten
Fachmarktzentrum zwei Sammelboxen für Einkaufswagen mit Metallkorb auf dem Parkplatz, sowie
eine Sammelbox im Eingangsbereich des Discounters angenommen.

Vorgang für 2 Sammelboxen LW [ dB(A)]
Anzahl der Vorgänge / h
(siehe Fahrbewegungen Park-

platz)
LWr,1h [dB(A)]

Ein- und Ausstapeln von Ein-
kaufswagen mit Metallkorb 72 [9] 3 x 341 / 3 3 x 92,6

Auswirkungen des Bauvorhabens auf die öffentlichen Verkehrsflächen
Zu prüfen ist auch, in wie weit sich die Geräusche des An- und Abfahrtverkehres des Bauvorhabens
auf öffentlichen Verkehrsflächen in einem Abstand von bis zu 500 Metern von dem Betriebsgrund-
stück an der vorhandenen Wohnbebauung verändern.

Von der Ing. Ges. nts mbH wird zur Zeit das Verkehrsgutachten für das geplante Fachmarktzentrum
aufgestellt. Für die Lärmtechnische Untersuchung wurden die in dem Verkehrsgutachten ermittelten
Prognosebelastungen (Mt/Mn und LKW-Anteile -pt/pn) ohne (Prognose - 0 Fall) und mit dem geplan-
ten Fachmarktzentrum (Prognose - 1 Fall) der umliegenden Verkehrsachsen berücksichtigt.

Für die Berechnung der Beurteilungspegel für Straßenverkehrslärm sind die Richtlinien für den Lärm-
schutz an Straßen RLS-90 zu verwenden. Folgende örtliche Gegebenheiten wurden gemäß der RLS-90
berücksichtigt:

Zuschlag K für erhöhte Störwirkung von lichtzeichengeregelten Kreuzungen und Einmündungen,

hier:

vorhanden: Lichtsignalanlage Warendorfer Straße / Am Bahndamm mit einer Betriebszeit
von 24 Stunden. Gemäß der Rechenvorschriften der RLS 90 ist bei Lichtsig-
nalanlagen in einem Abstand von: 40 m ein Zuschlag von 3 dB(A), 70 m + 2
dB(A) und 100 m + 1 dB(A) zu vergeben.

geplant: wie vorhandene

alternativ: Ersatz der Lichtsignalanlage durch einen Kreisverkehr
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DV = Korrektur für unterschiedliche zulässige Höchstgeschwindigkeiten.

hier: für alle zu berücksichtigenden Straßen:

VPKW = 50 km/h VLKW = 50 km/h

DStro = Korrektur für unterschiedliche Straßenoberflächen

hier: für alle zu berücksichtigenden Straßen: Asphaltbeton

DStro = 0 dB(A)

DStg = Zuschlag für unterschiedliche Steigungen und Gefälle

hier: im Untersuchungsbereich Steigungen d 5 %

DStg = 0 dB(A)

Hieraus wurden die nachfolgend aufgeführten Emissionspegel ermittelt:
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3. Bewertung der Berechnungsergebnisse bedingt durch Gewerbelärm des
geplanten Bauvorhabens

Zu untersuchen war:

1. ob die Richtwerte an der benachbarten Bebauung zum Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkun-
gen durch Geräusche der geplanten und gegebenenfalls vorhanden Anlagen eingehalten werden.

Die Berechnungsergebnisse sind im Anhang 1 für den Werktag mit Kundenverkehr nach 2200 Uhr, im
Anhang 2 für Anlieferungen des Discounters und Vollsortimenters zur Nachtzeit (zwischen 2200 und
600 Uhr) und im Anhang 3 für gelegentliche Getreideanlieferungen am Landhandel zur Nachtzeit auf-
geführt. Im Anhang 4 sind die Auswirkungen des geplanten Bauvorhabens auf die öffentliche Ver-
kehrsfläche dokumentiert. Die Lage der Emittenten und den maßgeblichen Immissionsorten sind in
den Lageplänen in den Anlage 1 (Gewerbelärm) und 2 (Verkehrslärm) eingetragen. Die Beurteilungs-
pegel wurden an den maßgeblichen Immissionsorten der umliegenden Gebäude berechnet:

Punktnummer des Gebäudes Adresse / Gebäudefront maßgeblicher Immissionsort für:

01.1 Lindenstraße 15 / SO Verkehrslärm
01.2 Lindenstraße 15 / SW Gewerbelärm
01.3 Lindenstraße 15 / NW Gewerbelärm
02.1 Lindenstraße 18-22 / NW Verkehrslärm
03.1 Lindenstraße 10 / NW Verkehrslärm
04.1 Lindenstraße 5 / NO Gewerbelärm
04.2 Lindenstraße 5 / NO (Anbau) Gewerbelärm
05.1 Warendorfer Straße 4 / W Verkehrslärm
05.2 Warendorfer Straße 4 / N Gewerbelärm
06.1 Warendorfer Straße 10 / W Verkehrslärm

07.1 Warendorfer Straße 7 / O Verkehrslärm

08.1 Warendorfer Straße 15 / O Verkehrslärm

09.1 Warendorfer Straße 19 / O Verkehrslärm

09.2 Warendorfer Straße 19 / N Verkehrslärm

In den Berechnungsergebnissen der Anlage 1 wurden für das Fachmarktzentrum alle Anlieferungen
zur Tageszeit zwischen 600 und 2200 Uhr, Kundenverkehre auf dem Parkplatz am Tage sowie 30 Fahr-
bewegungen nach 2200 Uhr (vollständige Räumung des Parkplatzes bei Öffnungszeiten bis 2200 Uhr
eines Verbrauchermarktes) und der Betrieb zur Erntezeit am Landhandel ohne nächtliche Vorgänge
berücksichtigt. Festzustellen ist, dass unter diesen Voraussetzungen die Verträglichkeit mit der an-
grenzenden Wohnbebauung gemäß der TA Lärm gegeben ist. An der Zufahrt zum Landhandel wur-
den die maximalen Beurteilungspegel an den Immissionsorten 01.2 und 01.3 Lindenstraße 15 mit
59,8 dB(A) bzw. 59,7 dB(A) am Tag und 29,9 bzw. 29,4 dB(A) in der Nacht ermittelt. Damit werden die
Richtwerte der TA Lärm von 60 dB(A) am Tag und 45 dB(A) in der Nacht eingehalten bzw. in der
Nacht deutlich unterschritten.
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An der Zufahrt zum Parkplatz von der Lindenstraße wurden an dem Gebäude Lindenstraße 5 ein ma-
ximaler Beurteilungspegel von 57,2 dB(A) am Tag und 44,7 dB(A) in der Nacht ermittelt. Die Richt-
werte von 60 dB(A) bzw. 45 dB(A) der TA Lärm werden eingehalten. Berücksichtigt wurde an dieser
Zufahrt von der Lindenstraße am Tage die Ein- und Ausfahrt eines Lieferfahrzeuges und 43% (aus
Verkehrsuntersuchung [15]) des Kundenverkehrs, sowie 6 Mitarbeiterstellplätze (2 vollständige
Wechsel am Tag) in der Einfahrt zum Parkplatz. Für die Nachtzeit wurden nur 60 Fahrzeugen zur
Räumung des Parkplatzes bei Öffnungszeiten bis 2200 Uhr berücksichtigt. Wird die Zufahrt Linden-
straße zur Nachtzeit von nur 6 Fahrzeugen genutzt wird der Richtwert der TA Lärm in de Nacht über-
schritten. Zur sicheren Einhaltung der Richtwerte am Gebäude Lindenstraße ist eine Öffnungszeit des
Discounters und des Vollsortimenters auf 630 bis 2130 Uhr zu begrenzen oder zumindest die Zufahrt
an der Lindenstraße für die Nachtzeit zu sperren. (Durch eine Sperrung der Zufahrt an der Linden-
straße zur Nachtzeit könnten auch eventuelle Schleichverkehre zwischen der Lindenstraße und Wa-
rendorfer Straße verhindern werden.) Das Anlegen der 6 Mitarbeiterstellplätze in der Einfahrt von
der Lindenstraße dient auch zur Einhaltung der Richtwerte. Kundenparkplätze an dieser Stelle wür-
den ebenfalls zu Überschreitung der Richtwerte führen.

Bedingt durch den Gewerbelärm des Verbrauchermarktes werden an dem Gebäude Warendorfer
Straße 10 die Richtwerte der TA Lärm (60 dB(A) am Tag und 45 dB(A) in der Nacht) sicher eingehal-
ten. Hier wurden maximale Beurteilungspegel von 55,9 dB(A) am Tag und 43,7 dB(A) in der Nacht
ermittelt.

In den Berechnungsergebnissen im Anhang 2 wurden insbesondere Anlieferungen für den Discounter
zur Nachtzeit berücksichtigt. Festzustellen ist, dass an der Zufahrt Lindenstraße zum Fachmarktzent-
rum und auch zur Anlieferrampe des Discounters über die Zufahrt des Landhandels nur eine An- und
Abfahrt eines Lieferfahrzeuges zur Nachtzeit an den Gebäuden Lindenstraße 15 und Lindenstraße 5
deutliche Überschreitungen der Richtwerte zur Folge hat. Bei einem Richtwert von 45 dB(A) wurden
maximal Beurteilungspegel in der Nacht von 50,4 dB(A) an der Lindenstraße 15 und 49,6 dB(A) an der
Lindenstraße 5 ermittelt.

Die im Anhang 3 ermittelten Beurteilungspegel berücksichtigen 2 Getreideanlieferungen innerhalb
einer Nachtstunde zwischen 2200 und 600 Uhr (ungünstigste Nachtstunde) inklusive An- und Abfahrt,
Wiege- und Liefervorgänge sowie Fahr- und Liefervorgänge des Gabelstaplers. Anhand der Berech-
nungsergebnissen ist festzustellen, dass unter den zuvor beschrieben Voraussetzungen in der un-
günstigsten Nachstunde der maximale Beurteilungspegel von 55,1 dB(A) den Richtwert von 45 dB(A)
um 10,1 dB(A) überschreitet. Berechnungen haben ergeben, dass auch eine Lärmschutzwand entlang
der Zufahrt an der Grundstücksgrenze zum Gebäude Lindenstraße 15 keinen ausreichenden Lärm-
schutz bieten kann um die Richtwerte in der Nacht einhalten zu können. Die TA Lärm erlaubt für so-
genannte „seltene Ereignisse“ (Nr. 7.2 „Bestimmung für seltene Ereignisse“ der TA Lärm) u.a. in
Mischgebieten eine Überschreitung der Richtwerte um bis zu 10 dB(A) am Tage und in der Nacht,
wenn sicher gestellt werden kann, dass diese Ereignisse nicht häufiger als an 10 Tagen oder Nächten
innerhalb eines Kalenderjahres und nicht an mehr als an jeweils zwei aufeinander folgenden Wo-
chenenden auftreten.

Die Definition der „seltenen Ereignisse“ ist in der Rechtsprechung nicht eindeutig geregelt. Nach ei-
ner Dienstbesprechung am 09.02.1999 im Ministerium für Umwelt, Raumordnung und Landwirt-
schaft (MURL) ist der nächtliche Betrieb einer Getreideannahmestelle von der Ausnahmeregelung
nach Nr. 7.2 der TA Lärm auszuschließen.

Hierzu siehe Anlage 3: Schreiben vom 02.04.204 der Rechtsanwaltskanzlei Lenz und Johlen, Köln.
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Nach Aussage der Geschäftsleitung des Landhandels wird in der Annahmestelle in Oelde im Allge-
meinen zur Tageszeit das Getreide angeliefert. Nur in Ausnahmefällen, z.B. wetterbedingte Umstän-
de, können Anlieferungen in zwei bis drei Nächten / Jahr erforderlich werden. Anzumerken ist, dass
mit Ausnahme der Zufahrt, durch den Neubau und Neuordnung des Betriebsgeländes an der Linden-
straße in Oelde durch Verlagerung der emissionsrelevanten Vorgänge und Aggregate in den von den
maßgeblichen Immissionsorten entfernteren Bereich und durch Verwendung von Aggregaten und
Maschinen, die dem aktuellen Stand der Lärmminderungstechnik entsprechen, im Vergleich zur heu-
tigen Situation insgesamt eine Lärmreduktion erreicht wird.

Spitzenpegelbetrachtung

Nach der TA Lärm dürfen einzelne Geräuschspitzen den Richtwert nicht mehr als 30 dB(A) am Tage
oder 20 dB(A) in der Nacht überschreiten. Für seltenen Ereignisse dürfen einzelne Geräuschspitzen
die Immissionsrichtwerte von 70 dB(A) am Tag und 55 dB(A) in der Nacht in Mischgebieten nicht
mehr als 20 dB(A) am Tag und 10 dB(A) in der überschreiten.

Berechnungen haben ergeben, dass einzelne Geräuschspitzen, die die Richtwert um mehr als 30
dB(A) am Tage oder für seltene Ereignisse um mehr als 15 dB(A) in der Nacht überschreiten, durch
den Kundenverkehr oder der Anlieferung der Waren für das hier vorliegende Bauvorhaben nicht zu
erwarten sind.

Beispiele:

Türen schließen LWA max. = 97,5 dB(A) (Parkplatzlärmstudie)

Abstand Gebäude Lindenstraße 5 (lfd. Nr. 04.2, MI-Nutzung) – Parkplatz s > 1,5 m

Lmax = LWA max + KO – (20lg s +11)

Lmax = 97,5 +3 – 14,5 => Lmax = 86,0 dB(A) = zul. Lmax,Tag = 60+30 = 90 dB(A)

Druckluftgeräusch LKW LWA max = 103,5 dB(A) (Parkplatzlärmstudie)

Abstand Gebäude Lindenstraße 15 (lfd. Nr. 01.2, MI-Gebiet) – Waage Landhandel s > 40 m

Lmax = LWAmax + KO – (20lg s +11)

Lmax = 103,5 +3 – 43,0 => Lmax = 63,5 dB(A) = zul. Lmax,Tag = 60 + 30 = 90 dB(A)

für seltenen Ereignisse = zul. Lmax,Nacht = 55 + 10 = 65 dB(A)

Zu untersuchen war weiterhin:

1. ob Geräusche des An- und Abfahrtverkehrs auf öffentlichen Verkehrsflächen in einem Ab-

stand von bis zu 500 m von dem Betriebsgrundstück in Gebieten nach Nr. 6.1 c-f TA-Lärm (al-

le Gebiete mit Ausnahme von Industrie- und Gewerbegebieten) durch Maßnahmen organisa-

torischer Art so weit wie möglich zu vermindern sind, weil

- sie den Beurteilungspegel der Verkehrsgeräusche für den Tag und die Nacht rechnerisch
um mehr als 3 dB(A) erhöhen,

- keine Vermischung mit dem übrigen Verkehr erfolgt ist und
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- die Immissionsgrenzwerte der Verkehrslärmschutzverordnung (16.BImSchV) erstmals
oder weitergehend überschritten werden.

Im Anhang 4 sind die Berechnungsergebnisse der öffentlichen Verkehrsflächen unter Berücksichti-
gung der o.g. Verkehrsbelastungsdaten für den Prognose Null-Fall und dem Prognose Fall 1 mit Kreis-
verkehr (Anhang 4.1) bzw. Prognose Fall 1 mit LSA (Anhang 4.2) und dem Verkehrsaufkommen des
geplanten Verbrauchermarktes zusammengestellt und nach den Anforderungen der TA-Lärm bewer-
tet.

Festzustellen ist, dass durch das zusätzliche Verkehrsaufkommen eine Erhöhung der Pegelaußenbe-
lastungen an allen maßgeblichen Immissionsorten unter 3 dB(A) (aufgerundet) liegt. Durch die Anle-
gung des Kreisverkehres und den damit verbundenen Deinstallation der Lichtsignalanlage (der Zu-
schlage K für erhöhte Störwirkung von lichtzeichengeregelten Kreuzungen und Einmündungen ent-
fällt) ist teilweise eine Lärmreduzierung ermittelt worden.

Die Forderungen gemäß TA Lärm werden somit an allen maßgeblichen Immissionsorten eingehalten.

Durch die baulichen Änderungen an der Warendorfer Straße können gemäß der 16. BImSchV im
Rahmen der Lärmvorsorge nach den Kriterien der „wesentlichen Änderung“ Ansprüche auf aktiven
oder passiven Lärmschutz entstehen.

Die Anspruchsvoraussetzungen gemäß der 16. BImSchV sind dann erfüllt, wenn:

Fall 1: der Beurteilungspegel durch den baulichen Eingriff um 3 dB(A) (aufgerundet) erhöht und
der Immissionsgrenzwert (IGW) überschritten wird;

Fall 2: oder der Beurteilungspegel (Prognoseverkehr Fall 1) wird auf mindestens 70/60 d(BA)
(aufgerundet) erhöht;

Fall 3: oder der Beurteilungspegel (Prognoseverkehr Fall 1) von mindestens 70/60 d(BA) wird
durch den baulichen Eingriff erhöht.

Unter Verwendung der oben genannten Eingangsdaten (Verkehrsbelastung – Prognose-Null / Prog-
nose-1), den örtlichen Gegebenheiten und dem geplanten baulichen Eingriff auf Grundlage von Vor-
entwürfen, wurden die Beurteilungspegel errechnet und sind gemäß der 16. BImSchV zu bewerten.
Festzustellen ist, dass in beiden Betrachtungsfällen (Kreisverkehr und Knotenpunkt mit LSA) an kei-
nem Immissionsort die Voraussetzungen einer „wesentlichen Änderung“ gem. der 16. BImSchV ge-
geben sind. Es werden somit keine aktiven oder passiven Lärmschutzmaßnahmen erforderlich.

Gegebenenfalls ist die Prüfung einer „wesentlichen Änderung“ auf Grundlage einer detaillierten
Ausbauplanung des Knotenpunktes Warendorfer Straße/Am Bahnhof/Zufahrt FMZ nochmal zu über-
prüfen.
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4. Fazit
Insgesamt ist also festzustellen, dass unter Berücksichtigung der genannten Maßnahmen:

x Öffnungszeiten der Verbrauchermärkte auf die Zeit von 630 bis 2130 Uhr zu beschränken,
x Verzicht auf Lieferverkehre zur Nachtzeit (2200 bis 600 Uhr),
x Reservierung von Stellplätze für Mitarbeiter im Einfahrtsbereich Lindenstraße zum FMZ
x bei Inanspruchnahme der „seltenen Ereignissen“ gem. Ziffer 7.2 der TA Lärm eine Beschrän-

kung der Getreideanlieferungen auf maximal 2 in der Nacht und nicht häufiger als in 10
Nächten / Kalenderjahr sowie nicht an mehr als an jeweils zwei aufeinander folgenden Wo-
chenenden (siehe hierzu auch Anlage 3)

durch die Errichtung des Fachmarktzentrums und den damit verbundenen Vorgängen (Lärmemissio-
nen) eine Verträglichkeit mit der benachbarten Bebauung gem. TA-Lärm gegeben ist.

Unter Berücksichtigung der oben angegebenen Eingangsdaten (z.B.: LKW mit ständig laufenden Mo-
toren, voll belegte Parkplätze, lange Ladezeiten, ständig laufende Kühlaggregate) wurde der „Worst-
Case“ ermittelt, der in der Praxis nicht zu erwarten ist. Nach unserer Einschätzung wird der tatsächli-
che zu erwartende Pegel mind. 2-4 dB niedriger sein.

Münster, den 07.04.2014 Ing. Ges. nts Münster

Sachbearbeiter

Manfred Lebbin
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